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Das Kanarische Gesundheitsministerium bestätigt
insgesamt 18 positive Fälle des COVID-19-Coronavirus

und drei Genesungen

• Die  Abreiseoperation  aus  dem  Hotel  wird  weiter  unter  sanitären
Schutzauflagen  fortgesetzt  und  um  11.00  Uhr  an  diesem
Sonntagvormittag hatten 643 Personen die Hotelanlage verlassen

• Auf der Insel Teneriffa gibt es 13 aktive Fälle, auf Gran Canaria vier
und auf Fuerteventura einen

Das  Gesundheitsministerium  der  kanarischen  Regierung  bestätigt  bis  diesen
Sonntag um 11.00 Uhr insgesamt 18 aktuelle positive Fälle für das Coronavirus
“Sars-CoV-2”, sowie drei Genesungen, d.h. insgesamt 21 Fälle. Davon befinden
sich 13 auf Teneriffa, vier auf Gran Canaria und einer auf Fuerteventura.

Von  den  13  Fällen  auf  Teneriffa  gehören  sechs  der  ursprünglichen  Gruppe
italienischer  Staatsbürger  an,  von  denen  fünf  asymptomatisch  sind  und  einer
Symptome  aufweist.  Bei  der  zweiten  Gruppe  von  vier  Personen  auf  Teneriffa
handelt es sich um einen italienischen Staatsbürger, der in eine vom Coronavirus
betroffene Region seines Heimatlandes gereist war, sowie drei seiner engen oder
direkten  Kontaktpersonen.  Alle  befinden  sich  in  häuslicher  Isolation,  sind
asymptomatisch oder weisen leichte Symptome auf.

Darüber hinaus gibt es drei weitere Fälle von Bürgern Teneriffas, zwischen denen
keine offensichtliche Beziehung besteht. Bei diesen handelt es sich um eine auf
Teneriffa  hospitalisierte  Person,  die  mit  Symptomen im Krankenhaus  liegt  und
Kontakt  mit  italienischen  Staatsbürgern  hatte,  eine  zweite  Person  in  häuslicher
Isolation,  die  vor  kurzem  aus  einem  vom  Coronavirus  betroffenen  Gebiet
zurückgekehrt  war,  sowie  eine dritte  Person in  häuslicher  Isolation,  die  derzeit
keine Symptome aufweist, diese aber hatte und die vor kurzem von einer Reise in
nicht vom Coronavirus betroffene Gebiete zurückgekehrt war. Der Fall wird weiter
untersucht.
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Auf  Gran  Canaria  beschränken  sich  die  Fälle  auf  die  vier  italienischen
Staatsbürgerinnen  in  Agüimes,  von  denen  drei  in  häuslicher  Isolation  leichte
Symptome haben und eine ins Krankenhaus eingewiesen wurde.

Bei dem Fall auf Fuerteventura handelt es sich um eine Person von den Kanaren,
die sich asymptomatisch in häuslicher Isolation befindet und die vor kurzem aus
einem vom Coronavirus betroffenen Gebiet in Italien zurückgekehrt ist.

Darüber hinaus sind drei Genesungen erfasst: die britische Staatsbürgerin, die im
Hotel im Süden zu Gast war, die kanarische Bürgerin von La Gomera, die nach
Italien gereist war, sowie der erste Fall des deutschen Staatsbürgers, der sich auf
La Gomera ereignete.

In Bezug auf die unter sanitären Schutzmaßnahmen laufende Abreiseoperation aus
dem Hotel im Süden Teneriffas hatten um 11.00 Uhr an diesem Sonntagvormittag
643 Personen die Hotelanlage verlassen. Hierzu mussten sie drei Anforderungen
erfüllten:  Sie  durften  keine Symptome aufweisen,  mussten  24 Stunden vor  der
Abreise  einen  negativen  Coronavirus-Test  gemacht  haben  und  ihr  Heimatland
musste die erforderlichen sanitären Sicherheitsmaßnahmen für die Rückreise und
gegebenenfalls die Nachbehandlung übernehmen.

Informations-Rufnummern

Das regionale Gesundheitsministerium hat weiterhin eine kostenlose Telefonlinie
(900 112 061)  geschaltet,  über  die  Fachleute  des  Gesundheitswesens  unter  der
Koordination  des  kanarischen  Gesundheits-Notdienstes  (SUC)  Anfragen  von
Bürgern und Bürgerinnen zu Vorbeugungsmaßnahmen, Ansteckungsmöglichkeiten
und  falschen  Konzepten  im  Zusammenhang  mit  dem  Virus  beantworten  und
informieren.

Ferner  wird  erneut  an  die  große  Wichtigkeit  erinnert,  dass  Personen,  die
glauben,  Symptome  im  Zusammenhang  mit  dem  Coronavirus  zu  haben
(Husten, Halsschmerzen, Fieber und das Gefühl der Atemnot) und die in den
letzten 14 Tagen aus einem der erklärten Risikogebiete zurückgekehrt sind
oder mit einer Person aus diesen Gebieten in Verbindung gestanden haben,
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sich  mit  den  Gesundheitsbehörden  unter  der  Notrufnummer  1-1-2  in
Verbindung  setzen  und  vermeiden  sollen,  direkt  die  Zentren  für  primäre
Gesundheitsversorgung  oder  die  Notaufnahme  der  Krankenhäuser
aufzusuchen.  Über  diese  Notrufnummer  wird  die  Durchführung  der
Coronavirus-Tests  im  Wohnsitz  der  Personen  selbst  organisiert.  Die
Bevölkerung wird allerdings  aufgefordert,  die  Notrufnummer  rationell  und
nur dann zu nutzen, wenn die oben genannten Bedingungen erfüllt sind.
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